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Blitzturnier im Zuge des Cupfinales 
 

Salzburg Süd veranstaltet im Zuge des Cupfinales 
ein Blitzturnier.  
Spielort: Hotel Schaffenrath 
Termin:  Beginn ist um 15.15 Uhr am Sams-

tag den 12.06.1999 
Modus: Gespielt werden 9 Runden CH-

System. Es wird aber genügend Zeit 
zwischen den Runden verbleiben, 
dass man auch bei den Finalspielen 
zusehen kann. 

Nenngeld: ATS 50.— Das gesamte Nenngeld 
wird ausgespielt. 

 

Auf rege Teilnahme an diesem Turnier freut sich der 
Obmann von Salzburg Süd, Sauberer Willi. 
 

BAD ISCHL 
 

Wie im vergangenen Jahr so konnte auch heuer 
wieder Mag. Degeneve Wolfgang die Klubmeister-
schaft des Schachklubs Bad Ischl für sich entschei-
den. Gas es letztes Jahr noch einen Stichkampf, so 
konnte er dieses Mal den Zweitplatzierten Mag. 
Holzbauer Johannes gleich um 1,5 Punkte distan-
zieren. Entscheidend dabei war der Sieg im direkten 
Spiel von Wolfgang gegen Johannes. Einen halben 
Punkt dahinter kam Wolfgang Schilcher auf Platz 
drei. 
Ergebnis: 
1.  Wolfgang Degeneve  8,5 Pkt. 
2.  Johannes Holzbauer  7,0 Pkt. 
3.  Wolfgang Schilcher  6,5 Pkt. 
4.  Dieter Neumann  5,0 Pkt. 
4.  Rudolf Lupert  5,0 Pkt. 
6.  Ludwig Maschek  3,5 Pkt. 
6.  Gerhard Bichler  3,5 Pkt. 
8.  Josef Wiesauer  3,0 Pkt. 
9.  Franz Binder   2,0 Pkt. 
10. Walter Schenner  0,0 Pkt. 
 

ASK SALZBURG 
 

Am 11.05.1999 fand im Stern-Bräu die Generalver-
sammlung des ASK Salzburg statt. Wobei der alte 
Vorstand wieder bestätigt wurde. 
Obmann: Forstinger Alfred 
ObmannStv: Rettenbacher Robert 
Kassier: Janeczek Egon 
Schriftführer: Haider Martin 

Sachwart: Glatz Berhard 
Jugendreferent: Flatz Helmut 
Kontrolle: Lageder Alois 
  Kohlweis Walter   
 
 
 

ASK - BLITZCUP 1999 
 

ERGEBNISSE der Junirunde:  
  

Nr. NAMEN ELO VEREIN Pkt. 
1  Haringer Franz 2180 Attnang 10,0 
2  Panajatov Radoslav 2051 Mondsee 9,5 
3  Waggerl Franz 2138 Sprinter 8,5 
4  Scheiblmaier Robert 1990 ASK Sbg. 7,5 
5  Cardaklija Mirsad 2001 Mondsee 7,0 
6  Neuwirth Manfred 1792 Schwarzach 6,5 
7  Vlasak Reinhard 2027 ASK Sbg. 6,0 
8  Besner Bernhard 2057 ASK Sbg. 6,0 
9  Prüll Clemens 1630 ASK Sbg. 6,0 

10  Eder Herbert 1885 Radstadt 5,5 
11  Janeczek Egon 1777 ASK Sbg. 5,0 
12  Krimbacher Walter 1913 ASK Sbg. 5,0 
13  Rabensteiner Klaus 1889 ASK Sbg. 5,0 
14  Mösenlechner Willi 1659 ASK Sbg. 5,0 
15  Autengruber Daniel 1807 Inter Sbg. 5,0 
16  Huber Hartwig 1545 ASK Sbg. 4,5 
17  Ebner Josef 1764 ASK Sbg. 4,0 
18  Haider Martin 1658 ASK Sbg. 4,0 
19  Forstinger Alfred 1729 ASK Sbg. 3,5 
20  Armstorfer Georg 1610 ASK Sbg. 3,0 
21  Perner Lisa 1361 ASK Sbg. 2,5 
22  Hattinger Walter 1767 ASK Sbg. 2,0 

 

Stand nach 6 Runden: 
 

 Name VEREIN ELO PKT AT 
1  Scheiblmaier Ropert ASK Sbg. 1990 45,0 6 
2  Löffler Christoph ASK Sbg. 2074 42,5 5 
3  Panajatov Radoslav Mondsee 2051 40,0 5 
4  Waggerl Franz Sprinter 2138 38,0 5 
5  Neuwirth Manfred Schwarzach 1792 37,0 6 
6  Krimbacher Walter ASK Sbg. 1913 33,0 6 
7  Eder Herbert Radstadt 1885 33,0 6 
8  Vlasak Reinhard ASK Sbg. 2027 30,5 5 
9  Janeczek Egon ASK Sbg. 1777 27,0 5 

10  Haider Martin ASK Sbg. 1658 27,0 6 
AT= Anzahl der Turniere 
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  Endstand der 2. Stadt 
Saison 1998/99 

1  Seilinger Farben Moz 30,5P 
2  SC Sprinter 29,0P 
3  ASK Evergreen 25,0P 
4  Salzburg Südwest 25,0P 
5  Salzburg Südost 24,5P 
6  Bad Ischl 24,0P 
7  ASK Salzburg 6 21,0P 
8  Melasan/Comtrade 20,0P 
9  HSV Salzburg 17,0P 
10  ASK Post SV 17,0P 
11  ASK Schüler 15,5P 
12  Honda Mozart 96 15,0P 

Eloschnitt aller auf- 
gestellten Spieler   

1  SC Sprinter 1815 
2  Seilinger Farben Moz 1718 
3  Bad Ischl 1634 
4  Salzburg Südwest 1571 
5  Melasan/Comtrade 1543 
6  ASK Evergreen 1529 
7  ASK Salzburg 1511 
8  Salzburg Südost 1473 
9  Honda Mozart 96 1471 
10  ASK Schüler 1465 
11  ASK Post SV 2 1447 
12  HSV Salzburg  1424 

Am  Beginn der Meisterschaft war 
klar, dass zwei Mannschaften Sei-
linger Farben Mozart und der SC 
Sprinter alles unternehmen würden 
um Meister in dieser Klasse zu 
werden. Das es letztlich Mozart 
geschafft hatte, haben sie ihrer 
großen Spielerreserve zu verdan-
ken. Wenn es eng wurde, wurden 
die starken 1800 (Sonnbichler Ru-
pert, Berthold Heinz) eingesetzt. 
Sprinter, die diese Möglichkeit nicht 
hatten, mussten sich schließlich 
knapp geschlagen geben. Dafür, 
dass der SC Sprinter bei der  

durchschnittlichen Elozahl um über 100 Punkte vor Mozart liegt, ist natürlich der ehemalige Staatsliga Spieler 
Waggerl Franz verantwortlich. Franz schoss mit seiner Elozahl von 2138 sicherlich den Vogel in dieser Klasse 
ab. Hinter den beiden Spitzenreitern wurde hart um den dritten Rang gekämpft. An Ende der Meisterschaft 
hatte dann die Seniorenmannschaft “ASK Evergreen” die Nase aufgrund der besseren Mannschaftspunkte 
vorne. Da in der abgelaufenen Meisterschaft keine 3. Klasse zustande kam, zieren wie erwartet die Mann-
schaften die sonst in der 3. Klasse gespielt hätten das Tabellenende.    
 

1. Seilinger Farben  30,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Kaiser Wolfgang 1730 30 1832 1622 1             1   1   3,0/ 3 100 
2  Seilinger Rudolf 1509 -23 1448 1487 1 0 0 1 1 0   0     0 3,0/ 8 37,5 
3  Wiendl Gerhard 1333  0  +                     0,0/ 0 0,0 
4  Akhtar Jamshed 1745 -13 1651 1555 1 ½ 1 1 1   0 1 0 1 ½ 7,0/ 10 70,0 
5  Sonnbichler Rup. 1852 -1 1746 1587   ½   1 1 ½ 1 ½ 1 ½ 1 7,0/ 9 77,8 
6  Tausch Walter 1679 -2 1604 1448   1 1 1 ½ ½ 1     ½ 1 6,5/ 8 81,3 
7  Berthold Heinz 1836 -19 1671 1671     ½     1 0   ½     2,0/ 4 50,0 
8  Moser Wolfgang 0  0                  1     1,0/ 1 100 

 

Die Mozart Mannschaft schaffte den dritten Meistertitel in der abgelaufenen Meisterschaft für Mozart und ver-
half so Mozart zu einem der erfolgreichsten Jahre in seiner bald neunzigjährigen Vereinsgeschichte. Es wur-
den aber auch alle nur möglichen Anstrengungen unternommen um in dieser Klasse Meister zu werden, um 
endlich wieder eine Mannschaft in der 1.Klasse Nord zu haben. Im letzten Jahr wurde dieses Ziel ja knapp 
verfehlt. Bei den Einzelleistungen können außer Seilinger Rudolf, der in dieser Meisterschaft nicht so richtig in 
Schwung kam, alle Spieler auf gute Ergebnisse zurückblicken und mit der vergangenen Saison sehr zufrieden 
sein. Dieser Mannschaft ist es auch zuzutrauen, dass sie in der 1. Klasse Nord eine gute Figur machen wird 
und wir wünschen ihr dazu viel Glück.      
 

2. SC Sprinter  29,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Waggerl Franz 2138 -9 1820 1586 1 1 1 ½   1 1 1 ½ 1 1 9,0/ 10 90,0 
2  Zatsch Joachim 0  1400 1575 0 0 - 0 ½ ½ 0         1,0/ 6 16,7 
3  Zatsch Ferdinand 1552 -3 1504 1472 0 1 0 1 1 ½ 0 1   ½   5,0/ 9 55,6 
4  Prodinger Heinrich 1790 53 1796 1510 1 1 1 1 1   1 0 1 1 1 9,0/ 10 90,0 
5  Aichinger Joha. 1633 10 1614 1497         1             1,0/ 1 100 



 EINZELERGEBNISSE DER 2. KLASSE STADT  
 

 LANDESVERBAND SALZBURG 4 SIS 38  / 7. JAHRGANG.
 

6  Hanel Edith 1749 -22 1581 1581               1 0 0 1 2,0/ 4 50,0 
7  Langgartner Peter 1648 6 1532 1415                 1     1,0/ 1 100 
8  Hanel Alina 0  0                      + 0,0/ 0 0,0 

 

Sprinter hatte wie Mozart das Ziel den Meistertitel in dieser Klasse zu erreichen. Aber zwei starke Spieler sind 
eben doch zu wenig um am Ende als Sieger durchs Ziel zu gehen. Obwohl Prodinger Heinrich, der leider in 
der Zwischenzeit verstorben ist, eine tolle Meisterschaft gespielt hatte. Vom Ergebnis her könnte auch Wag-
gerl Franz mit seiner Saison zufrieden sein, aber wenn man so viel Elopunkte hat, dann muss man in einer 
solchen Klasse schon alle Partien gewinnen um nicht Elopunkte zu verlieren. Obwohl der Einsatz eines so 
starken Spielers in einer unteren Klasse teilweise kritisiert wurde, zeigt sich, dass das Risiko nur bei dem star-
ken Spieler liegt, denn das eine oder andere Remis läßt sich eben doch nicht vermeiden und schon sind eini-
ge Elopunkte futsch. Nach dem Tod von Heinrich Prodinger steht es momentan jedoch in den Sternen wie es 
mit dem jungen Verein SC Sprinter weitergehen wird. Für die Vielfalt in der Salzburger Schachszene wäre ein 
Weiterbestand von Sprinter sehr wünschenswert.  
 

3. ASK Evergreen  25,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Lageder Alois 1625 36 1695 1578 1 + ½ 0 1 ½   1   1 ½ 5,5/ 8 68,8 
2  Langer Ernst 1620 -23 1532 1532 ½ 0 1 0 1 ½ ½ ½ ½ ½ ½ 5,5/ 11 50,0 
3  Sofka Ludwig 1454 -42 1340 1457 1     0 0   0         1,0/ 4 25,0 
4  Wallner Andreas 1415 14 1451 1401 1   ½ 0     0 ½ 1 1   4,0/ 7 57,1 
5  Aichinger Herbert 1556 9 1555 1497   ½ ½   ½     1 1  1 4,5/ 6 75,0 
6  Pollhammer Helm. 1393 9 1543 1543   ½       +        0 0,5/ 2 25,0 
7  Hagn Adolf 1527 -1 2027 2144           0           0,0/ 1 0,0 
8  Müller Erich 1343 26 1441 1371             0   1 1   2,0/ 3 66,7 

 

Der ASK Evergreen war zwar von allen ASK Salzburg Mannschaften die elostärkste Mannschaft, der dritte 
Platz ist jedoch eine große Überraschung die man ihnen bei Meisterschaftsbeginn eigentlich nicht zugetraut 
hätte. Man soll aber die Senioren nicht unterschätzen, denn sie bringen immer noch eine starke und solide 
Leistung aufs Brett. Über die besten Einzelleistungen und einige Elopunkte können sich Lageder Alois und 
Aichinger Herbert freuen.     
 

4. Salzburg - Südwest  25,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Schiner Peter 1535  1513 1513 1 1 0   ½ ½ ½ ½ 0 ½   4,5/ 9 50,0 
2  Gschaider Stefan 1610 -16 1514 1514 1 ½ 1 1 0 ½ ½ 0 0 ½ 1 6,0/ 11 54,5 
3  Frank Roland 1520 15 1593 1476 1   + 0               1,0/ 2 50,0 
4  Faryma Herbert 1596 -33 1503 1535 1 ½ 0   0 0   ½ 1 ½ ½ 4,0/ 9 44,4 
5  Leitner Erich 1631 26 1658 1502   1   ½ 0 1 1   1   1 5,5/ 7 78,6 
6  Zeitler Hermann 1412 7 1522 1592       0     1 0   1 + 2,0/ 4 50,0 

 

Obwohl die Südwestler um durchschnittlich 100 Elopunkte mehr hatten und auch die direkte interne Begeg-
nung gegen den Südosten mit  4:0 gewannen, war bis zum Ende der Meisterschaft nicht klar, wer von den 
beiden Salzburg Süd Mannschaften den besseren Tabellenrang erringen würde. Die große vereinsinterne 
Sensation blieb aber doch aus. Denn der Südwesten konnte sich letztlich mit einem halben Punkt vor dem 
Südosten platzieren. Womit bei der Vereinshierarchie alles beim Alten bleibt. Die Stärke dieser Mannschaft 
war, das kompakte Auftreten und dass alle Spieler eine sehr einheitliche Leistung erbrachten, die so um 50% 
der möglichen Punkte lag.    
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5. Salzburg - Südost  24,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Gersdorf Rainer 1442 -13 1442 1474 0 1   ½ 0 ½ 1 0 ½ 0 1 4,5/ 10 45,0 
2  Sniesko Robert 1579 9 1659 1659 0 1 ½                 1,5/ 3 50,0 
3  Bacher Hans 1487 28 1623 1623 0 1 0 1   1 1 + + 0   4,0/ 7 57,1 
4  Pacher Hermann 1409 40 1534 1569 0 ½ 0 1 0 0     0 1 1 3,5/ 9 38,9 
5  Lurf Peter 1514 37 1563 1528     1 0 1 0 1 1 0 ½ 1 5,5/ 9 61,1 
6  Karl Christoph 1468 6 1317 1200         1             1,0/ 1 100 
7  Klingspigl Franz 1448 9 1620 1620             ½         0,5/ 1 50,0 
8  Bärnthaler Michael 1554 15 1636 1519               1       1,0/ 1 100 
9  Hubmayer Thom. 1514 5 1317 1200                     1 1,0/ 1 100 

 

Wie bereits erwähnt wäre dieser Mannschaft bald die große Überraschung gelungen. Wie stark der Südosten 
in der abgelaufenen Meisterschaft gespielt hatte zeigt der Umstand, dass bis auf Gersdorf Rainer alle Spieler 
Elopunkte gewonnen haben. Wobei die nur sporadisch eingesetzten Ersatzspieler ihre Sache besonders gut 
machten. Man kann schon gespannt sein, ob den Südostlern in der nächsten Meisterschaft eine ähnlich gute 
Leistung gelingt und sie vielleicht sogar den Südwesten überholen können.  
 

6. Bad Ischl 2  24,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Schilcher Wolfgang 1819 24 1789 1614 1 1 1 ½   1 1 ½ 1 ½ ½ 8,0/ 10 80,0 
2  Binder Franz 1688 -33 1551 1512 ½ 0 1 1     ½ 1   0   4,0/ 7 57,1 
3  Bichler Gerhard 1591 14 1627 1577 ½ 1 -       ½     ½ ½ 3,0/ 5 60,0 
4  Schenner Walter 1415 -31 1379 1496 1   0 1 0   0 1 0 0   3,0/ 8 37,5 
5  Oberthaler Nikolaus 1265 -7 1420 1537   1     0             1,0/ 2 50,0 
6  Maschek Ludwig 1634 -17 1518 1518       0 ½ 1           1,5/ 3 50,0 
7  Schuster Friedrich 1789 11 1761 1674         1       ½     1,5/ 2 75,0 
8  Balling Michael 0  1434 1435           0         1 1,0/ 2 50,0 
9  Balling Thomas 0  1429 1517           ½         0 0,5/ 2 25,0 

10  Neumann Dieter 1760 -9 1473 1473               ½       0,5/ 1 50,0 
11  Laimer Franz 1682 -10 1673 1790                 0     0,0/ 1 0,0 

 

Bad Ischl dürfte mit diesem Rang nicht ganz zufrieden sein, sind sie doch vom Elodurchschnitt die drittbeste 
Mannschaft. Schilcher Wolfgang spielte eine souveräne Meisterschaft, verlor keine Partie und erreichte schö-
ne 80% der möglichen Punkte. Etwas ausgelassen hatten Binder Franz mit nur 57% und Schenner Walter der 
es nur auf 37,5% der möglichen Punkte brachte. Auch benötigten die Ischler die meisten Spieler für die abge-
laufenen Meisterschaft. Gespannt darf man sein, wie sich die beiden Nachwuchshoffnungen Balling Michael 
und Thomas weiterentwickeln. Bei ihren ersten Einsätzen ließen sie teilweise ihr Können schon aufblitzen.     
 

7. ASK Salzburg 6  21,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Prüll Clemens 1630 21 1772 1685 1 -       ½           1,5/ 2 75,0 
2  Glanz Johanne 1587 34 1676 1638 1 1 ½ 1       ½   0 0 4,0/ 7 57,1 
3  Ablinger Josef 1473 29 1559 1559 1 ½ 1 0 1 0 ½ ½ 1 1 0 6,5/ 11 59,1 
4  Kohlweis Walter 1505 -30 1448 1483 1 ½ 0 0 0 ½ ½   ½ 1 - 4,0/ 9 44,4 
5  Manzella Gerhard 1487 12 1502 1502     ½ 0 1 1 0 0 1 1 0 4,5/ 9 50,0 
6  Cordasev Steph. 1748 7 1674 1557         1             1,0/ 1 100 
7  Duchet Reinhard 1358 -25 1348 1523             0 0       0,0/ 2 0,0 
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Der ASK Salzburg 6 erreichte den von ihnen erwarteten Rang in der Tabelle. Auch die Einzelleistungen ent-
sprachen dem Niveau der Spieler. Erfreulich für den ASK Salzburg, dass die jungen Spieler Glanz Johannes 
und Manzella Gerhard ansteigende Form erkennen ließen. Aber auch das gute Ergebnis von Ablinger Josef 
soll nicht unerwähnt bleiben. Er spielte als Einziger alle Spiele und erreichte immerhin 59% der möglichen 
Punkte.   
 

8. Melasan/Comtrade 20,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Hopfgartner And. 1681 20 1775 1717 0   1 ½ 1             2,5/ 4 62,5 
2  Klecker Gotthard 1620 -3 1581 1523 1       0 1   1   ½   3,5/ 5 70,0 
3  Gaderer Theresia 1602 28 1640 1576 1 ½ ½ 1   1 0 1 ½ 1 0 6,5/ 10 65,0 
4  Saugspier Paul 1200 -14 1395 1605 0       0           0 0,0/ 3 0,0 
5  Koisser Rudolf 1794 15 1829 1689   ½       1 1         2,5/ 3 83,3 
6  Hopfgartner Ther. 1456  1464 1464   0 ½         ½       1,0/ 3 33,3 
7  Leobacher Ernst 0  1385 1473   1 0 0     1 0 0     2,0/ 6 33,3 
8  Munk Ignaz 1400 -49 1318 1473       0 1 0 0   0 0 ½ 1,5/ 7 21,4 
9  Steiner  Herbert 0  1300 1388                 0 ½   0,5/ 2 25,0 

 

Mondsee stellte nach langer Zeit wieder eine Mannschaft in der 2. Klasse. Die Mondseeer konnten zwar nicht 
ganz ihrer Spielstärke gemäß abschneiden, dürften aber im Großen und Ganzen mit dem erreichten zufrieden 
sein. Insbesonders, da sie doch öfters mit Aufstellungsproblemen kämpften und ihre stärksten Spieler nur 
sporadisch zur Verfügung hatten. Ein sehr tadelloses Ergebnis erreichte die frühere Obfrau des Vereines Ga-
derer Theresia mit 6,5 Punkten aus 10 Spielen und einem Elozuwachs von 28 Punkten.  
 

9. HSV Salzburg III  17,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Keppl Richard 1537 -39 1521 1638 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 1 4,0/ 11 36,4 
2  Schmidhuber Joh. 1405 34 1696 1609 ½     1 0             1,5/ 3 50,0 
3  Weiss Hermann 1432 51 1566 1566 ½ 0 0 1 0 0 1 ½ 1 ½ 1 5,5/ 11 50,0 
4  Bernhaupt Daniel 1334 -62 1241 1441 0 0 0           0   ½ 0,5/ 5 10,0 
5  Weiss Gertraud 1475 38 1604 1504   ½ 0     1 1 1       3,5/ 5 70,0 
6  Taxer Reinhard 1260 -5 1431 1548       0               0,0/ 1 0,0 
7  Messner Helmut 1330 -21 1353 1528         ½ 0 ½   0 0   1,0/ 5 20,0 
8  Veigl Birgit 0  1628 1745               0       0,0/ 1 0,0 
9  Veigl Thomas 1200 30 1489 1489                   0 1 1,0/ 2 50,0 

 

Der HSV Salzburg, der von der fünften bis zur vorletzten Runde das Tabellenende zierte, konnte sich mit dem 
hohen Sieg gegen Honda Mozart in der letzten Runde noch auf den neunten Platz vorschieben und einen 
versöhnlichen Saisonausgang feiern. Eine starke Meisterschaft hatten Weiss Gertraud und Hermann. Beide 
können sich über eine gute Eloleistung und Elopunkte freuen. Nicht so richtig in Schwung kam Keppl Richard, 
er blieb mit 36% der möglichen Punkte weit unter seinen Möglichkeiten. Ähnlich erging es Bernhaupt Daniel 
der an seine früher gezeigten Leistungen in keiner Weise anschließen konnte. 
 

10. ASK Salzburg Post SV 2  17,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Kuhr Gerold 1519 -16 1502 1561 0 0 ½ 1 ½ ½ 0 0 1 ½ 1 5,0/ 11 45,5 
2  Waggerl Alex. 1522 -18 1466 1431 0   ½ 1 1 ½ ½ - 1 0   4,5/ 8 56,3 
3  Wagner Christine 1200 -7 1646 1821 0 0                   0,0/ 2 0,0 
4  Glatz Bernhard 1200 55 1448 1564 0 0     0 0   1 0 1 0 2,0/ 8 25,0 
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5  Mösenlechner Wil. 1659 -26 1468 1538   1   1     0       0 2,0/ 4 50,0 
6  Höllbacher Helm. 1548 -18 1437 1554     0                 0,0/ 1 0,0 
7  Perner Lisa 1361 5 1427 1427     ½             ½   1,0/ 2 50,0 
8  Leblhuber Johann 1500 -16 1475 1519       0 1 1 0 0     ½ 2,5/ 6 41,7 

 

Die Spieler des ASK Post SV hatten bisher immer in der 3. Klasse gespielt und es zeigte sich das ihnen diese 
Klasse einfach zu stark war. Sie konnten nur die reinen Jugendmannschaften hinter sich lassen. Waggerl 
Alexander kam zwar als einziger über 50% der möglichen Punkte, aber von seiner Spielstärke ausgehend 
hätte man eigentlich mehr erwartet. Sehr enttäuschend die Leistungen von Kuhr Gerold und Leblhuber Jo-
hann, beide blieben klar unter der 50% Marke. Glatz Bernhard erreichte zwar nur 25% der möglichen Punkte 
kann sich aber über einen erklecklichen Elozuwachs freuen. 
 

11. ASK Salzburg Schüler  15,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Puttinger Sophia 1464 26 1567 1625 0 0 1 1   0 1 0 ½ ½ 0 4,0/ 10 40,0 
2  Glanzer Jan-Gün. 1610 49 1675 1617 ½ 1 1   0 1 1 0 1 ½ 0 6,0/ 10 60,0 
3  Weinhold Florian 1200 -19 1317 1527 0             0     0 0,0/ 3 0,0 
4  Sieglhuber Christian 1262 -24 1307 1482 0     0               0,0/ 2 0,0 
5  Flatz Helmut 1724 -7 1641 1591   0 1   1 1 0         3,0/ 5 60,0 
6  Pichler Christian 0  1323 1498   0   0 0     1 0 0 0 1,0/ 7 14,3 
7  Kastner Rene 1245 18 1402 1534     1 0 0 0 0   0 ½   1,5/ 7 21,4 

 

Der richtige Platz für die ASK Jugendmannschaft wäre die 3. Klasse gewesen. Obwohl man bei einigen Jun-
gen Spielern und Spielerinnen eine klare aufwärts Tendenz feststellen konnte. Was man von Jugendreferen-
ten und Trainer dieser Mannschaft, Flatz Helmut, nicht sagen kann. Als Entschuldigung für seine mäßige Lei-
stung könnte natürlich auch gelten, dass er mehr bei den Partien seiner Schützlinge war als bei seinen eige-
nen. Im Großen und Ganzen scheint der ASK Salzburg bei der Jugendarbeit auf dem richtigen Weg zu sein.      
 

12. Honda M. 96  15,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - El Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pk. Sp. % 
1  Strauss Helmut 1635 -16 1597 1597 0 ½ 0   1 1 ½ 1 + 1 0 5,0/ 9 55,6 
2  Huynh Tony 1468 -58 1313 1430 0 0 1 0       ½ 1 0 ½ 3,0/ 8 37,5 
3  Grasshoff Christ. 1545 -12 1517 1567 - ½ 0 1 ½     0       2,0/ 5 40,0 
4  Topal Selman 1507 -51 1405 1580 0 0 + ½     ½ 0   0   1,0/ 6 16,7 
5  Brunner Mario 1351 -28 1342 1517       0   0           0,0/ 2 0,0 
6  Halilovic Moamer 1252 -5 1507 1624         0             0,0/ 1 0,0 
7  Dummann Heinz 1313 24 1428 1428         0 1 1   0     2,0/ 4 50,0 
8  Buchbauer Andr 1233 -23 1342 1552           0       0 0 0,0/ 3 0,0 
9  Kaljikovic Adis 1358 -14 1496 1671             0   0     0,0/ 2 0,0 

10  Novokmet Mark 0  1420 1537                     0 0,0/ 1 0,0 
 

Auch diese Jugendmannschaft wäre besser in der 3. Klasse aufgehoben gewesen. Aber bei der großen An-
zahl von Jugendspielern die Mozart hat, ist es sehr wichtig, wenn sie Meisterschaftseinsätze bekommen um 
Routine zu sammeln. Unter diesem Aspekt ist das Ergebnis auch zu sehen, nicht der Tabellenrang ist wichtig, 
sondern, dass die Jugend Spiele unter Meisterschaftsbedingungen spielen kann. Das Strauss Helmut nicht 
unbedingt zu den Jugendlichen zu zählen ist, ist auch mir klar, aber einen Leithammel brauchen so junge 
Spieler um bei organisatorischen Fragen nicht überfordert zu sein. 
 


